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Wissenswertes über die Pflege für eine optimale 

Lebensdauer Ihrer Haushaltsgeräte. 
 

 
Pflegen wie die Profis. Geld und Zeit sparen durch den 

Einsatz der richtigen Pflegemittel. 
 

Ein kostenloser und wissenswerter Ratgeber aus 25 Jahre 
Erfahrung der Haushaltsgeräte Schmid Dynastie in Ulm. 

 

Nutzen Sie die Erfahrung von Autor Achim Schmid. Wir 
wünschen Ihnen viel Vergnügen beim Lesen. 

 

 
 

 
 

Der Pflegedoktor - AS Ulm Inh. Achim Schmid 
Reinigungs- und Serviceprodukte für den Haushalt 
Eberhard-Finckh-Straße 26, D-89075 Ulm 
Telefon: 0731/2074757, 0731/92773-13 
E-Mail: info@asulm.de, Internet: www.asulm.de 
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Lieber Leser 
VORWORT 

 
Für Sie haben wir diesen Ratgeber geschrieben, den wir Ihnen 
kostenlos zur Verfügung stellen. Nach über 25 Jahren 
erfolgreicher Tätigkeit auf dem Hausgerätesektor gründete ich 
im September 2009 das Unternehmen - AS Ulm mit dem 
Markennamen „Der Pflegedoktor“. Nutzen auch Sie die 
professionelle und langjährige Erfahrung für die Pflege Ihrer 
Haushaltsgeräte. Professionelle Haushaltsreiniger und 
Serviceprodukte entwickelt und getestet von namhaften 
Herstellern, schützen Ihre Haushaltsgeräte und sorgen bei 
regelmäßiger Anwendung für energieeffizienten Einsatz.  
 
Testen Sie jetzt Ihren Pflegedoktor-Shop www.der-
pflegdoktor.de   in Professionalität und Leistung. 
 
 
Deshalb konzentrieren wir uns für Sie als Reinigungsprofis und Reinigungsspezialisten auf 
den Verkauf von Reinigungs- und Pflegeprodukten für Ihre Haushaltsgeräte. 
 
Sie finden bei uns: Reinigungsartikel, Pflegemittel, Staubsaugerbeutel, Backbleche und 
Fettpfannen, sowie Zubehör für den Haushalt. Alle unsere Produkte sind geprüft und 
getestet. Wir sind immer darum bemüht Ihnen die besten Reinigungs- und Pflegeprodukte 
mit einem guten Preis- Leistungsverhältnis für Ihre Haushaltsgeräte anzubieten. Sie 
sorgen mit unseren Produkten für eine lange Lebensdauer Ihrer Haushaltsgeräte und 
sparen damit in vielen Fällen Geld für vorzeitige Neuanschaffungen. 
 
Reinigen und pflegen Sie wie die Profis und machen Sie sich als Hausfrau die Arbeit 
leichter mit unseren Profiprodukten. Unsere Haushaltsgeräte werden immer effizienter und 
leistungsstärker, aber auch empfindlicher. Um diese Leistungsfähigkeit jederzeit 
zuverlässig abrufen zu können, ist es notwendig Ihre Haushaltsgeräte regelmäßig und 
professionelle zu reinigen und zu pflegen. 
 
Diese Reinigung und Pflege für außen und innen bieten Ihnen  Ihr Pflegedoktor-Shop. 
Wir wollen Ihnen   als unseren Kunden das Leben vereinfachen. Unter www.der-
pflegedoktor.de finden Sie alle professionellen Produkte, die Sie für die Reinigung und 
Pflege Ihrer Haushaltsgeräte benötigen. Dieser kostenlose Ratgeber wird Ihnen bei der 
professionellen Reinigung und Pflege Ihrer Haushaltsgeräte durch wertvolle Tipps hilfreich 
sein.  
 

Ich wünsche Ihnen dabei viel Erfolg.  

Achim Schmid  

http://www.der-pflegdoktor.de/
http://www.der-pflegdoktor.de/
http://www.der-pflegedoktor.de/
http://www.der-pflegedoktor.de/
http://www.der-pflegedoktor.de/Download-Ratgeber.pdf
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1. Die Küche als zentrale Schaltstelle für Hygiene und 
 Reinheit in unserem Leben 
 

 
 
Die moderne Küche – als Mittelpunkt – unseres Hauses hat längst das Klischee der 
weißen sterilen Küche aus den sechziger und siebziger Jahre abgelöst. 
 

 
 
Für Hygiene und Reinheit sorgen heute vielfach moderne und leistungsfähige 
Haushaltsgeräte.  
 
Die Harmonie von Körper, Geist und Seele wird geprägt von Reinheit. Dieses 
Reinheitsgefühlt wird uns beispielsweise vermittelt durch saubere Wäsche, glänzend 
sauberes Geschirr und ein gesünderes Leben durch eine bessere Wasserqualität. 
 



 

 

Der Pflegedoktor 
 

Ratgeber 

 

 5

Diese Aufgaben übernehmen heute zuverlässig energieeffiziente leistungsstarke 
Haushaltsgeräte. 
 
Unsere Haushaltsgeräte werden nicht nur mit Energie (Strom), sondern vielfach auch mit 
Wasser betrieben. Das Leitungswasser ist in der Bundesrepublik Deutschland in 
unterschiedliche Härtegrade eingeteilt. Auskunft über den Härtegrad Ihres Wassers 
erteilen Ihnen das Wasserwerk. Durch die Nutzung des Leitungswassers kommt es zu 
Kalkablagerungen in Ihrer Geschirrspülmaschine, Waschmaschine, 
Kaffeeautomaten und Heißwassergeräte. Kalkablagerungen führen zu erhöhtem 
Energieverbrauch und können Ursache für teure Reparaturen sein. Schützen Sie Ihre 
Haushaltsgeräte vor dem „Kalkinfarkt“ und sorgen Sie für ein gesünderes Leben durch 
bessere Wasserqualität ohne Kalk. 
 
Deshalb empfehlen führende Gerätehersteller die regelmäßige Reinigung und Pflege Ihrer 
Haushaltsgeräte. Sie sorgen damit für eine lange, energieeffiziente und zuverlässige 
Lebensdauer. 
 
Diese professionellen Reinigungs- und Pflegeprodukte bieten wir Ihnen in Ihrem 
Pflegedoktor-Shop unter www.der-pflegedoktor.de . 
 
Vertrauen auch Sie auf getestete Markenprodukte mit langjähriger Tradition in Leistung 
und Service. Lesen Sie jetzt über weitere nützlich Tipps rund um die Reinigung und Pflege 
Ihrer Haushaltsgeräte. 
 

 
 
2. Der Geschirrspüler / Die Spülmaschine 
 
Der Geschirrspüler – heute ein unverzichtbarer und nützlicher 
Küchenhelfer – in vielen Haushalten. Er räumt nicht nur Ihr 
„schmutziges“ Geschirr auf und lässt es in Ihrer Küche immer 
sauber aussehen, sondern er sorgt auch für strahlend sauberes 
Geschirr. 
 

 
 
 
Was darf in die Geschirrspülmaschine? 
 
Edelstahl 
Als Edelstahl bezeichnet man alle Stahllegierungen, die im Gegensatz zu Eisen und 
„einfachem Stahl“ nicht rosten. Dies sind beispielsweise Besteck, Töpfe, Pfannen, Siebe 
etc. 
 
 

http://www.der-pflegedoktor.de/
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Silber 
Häufig werden in der Geschirrspülmaschine Besteckteile, Schalen, Platten, Teeglashalter 
und anderes mehr aus Silber gereinigt. 
 
Keramik 
Der Begriff Keramik umfasst eine sehr große Werkstoffgruppe. Es handelt sich in der 
Regel um Feinkeramik wie beispielsweise Porzellan oder Steingut. 
 
Glas 
Glas zeichnet sich durch seine besondere Eigenschaft wie Klarsichtigkeit, Lichtbrechung, 
Reflexion, Glanz aus und findet vielfach Verwendung im Haushalt. 
 
Holz 
Nicht lackiertes Holz, zum Beispiel Kochlöffel, die nicht verleimt sind, können maschinell 
gespült werden. Sie bleichen jedoch aus und werden häufig etwas rauer. Holzgriffe an 
Bestecken werden stumpf oder rissig. Lackiertes Holz eignet sich nicht  zum maschinellen 
Spülen.  Das Holz quillt, dadurch blättert der Lack ab. 
 
Kunststoff 
Achtung: Kunststoffe können sich bei Geschirrspülmaschinen mit frei liegenden Heizungen 
leicht verformen, wenn sie im unteren Korb platziert werden. Ordnen Sie deshalb 
Kunststoffteile im oberen Teil der Spülmaschine ein.  
 
Wie wird Ihr Geschirr wirklich sauber? 
 
Abwischen  
Entfernen Sie vor dem Einräumen grobe Speisereste vom Geschirr, am besten mit einer 
Gabel, Vorspülen unter fließendem Wasser oder das Abwischen mit Küchenpapier ist 
weder notwendig noch ökologisch sinnvoll.  
 
Einweichen  
Angebrannte Töpfe oder angebranntes Geschirr sollten Sie mit etwas Wasser und 
Spülmittel kurz einweichen, leichte wasserunlösliche Essensreste wie Spinat oder Kräuter 
vorher abspülen, sie können sich auf Geschirrteile ablagern.  
 
Richtig einräumen  
Das Geschirr muss so eingeräumt werden, dass alle Flächen vom Wasserstrahl erreicht 
werden können. Es muss fest in den Geschirrkörben stehen. Das Geschirr sollte sich nicht 
berühren, gerade Gläser können durch aneinander reiben leicht kaputt gehen.  
 
Oberer Geschirrkorb  
In den oberen Geschirrkorb werden kleinere und leicht zerbrechliche Geschirrteile wie 
Gläser, Tassen, kleine Teller und Dessertteller eingeräumt. Die Öffnung von Tassen oder 
Gläsern zeigen nach unten. Teile mit Vertiefungen – zum Beispiel Tassen – schräg stellen, 
damit das Wasser ablaufen kann.  
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Besteck einräumen  
Bei Maschinen mit Besteckschublade wird das Besteck gleich sortiert eingelegt. Wenn das 
Besteck in einen Besteckkorb kommt, die Teile unsortiert mit dem Griff nach unten in den 
Korb stecken. Trennen Sie Edelstahl- und Silberbesteck: Edelstahl ist härter und würde 
das Silberbesteck durch Aneinanderschlagen zerkratzen.  
 
Voll beladen  
Stellen Sie die Geschirrspülmaschine erst an, wenn sie voll beladen ist. Prüfen Sie vorher, 
ob sich die Sprüharme frei drehen können, nur dann kann das Sprühwasser ungehindert 
alle Geschirrteile benetzen.  
 
Ausräumen der Maschine  
Einige Minuten nach Ende des Programms wird die Maschine einen Spaltbreit geöffnet. 
Wenn das Geschirr abgekühlt ist, kann es ausgeräumt werden. Damit kein Restwasser 
vom Oberkorb auf das saubere und trockene Geschirr im Unterkorb tropft, räumt man 
nach dem Spül- und Trockenprozess zuerst den Unterkorb aus. 
 
Zum Schluss  
Silberbesteck kann ohne weiteres in der Maschine gespült werden. Das oft beobachtete 
farbige Anlaufen von Silberbesteck tritt auch dann auf, wenn das Silber gar nicht in 
Gebrauch ist. Verursacht werden diese Verfärbungen durch schwefelhaltige Verbindungen 
in der Luft und in vielen Speiseresten wie Ei, Mayonnaise, Senf oder Fisch. Für 
Bereinigung solcher Verfärbungen benutzen Sie einfach ein gängiges Silberpflegetuch 
oder ein Silberputzmittel.  
 
Diese kleine „Mühe“ macht Sie zum Profi im Haushalt und zu einem gerngesehenen 
Gastgeber. 
 
So warten Sie Ihre Geschirrspülmaschine richtig 
 
• Das Pflegeprogramm sollte etwa alle 3 Monate durchlaufen, um Kalk- und 

Schmutzbildungen vorzubeugen. Damit sorgen Sie für einen energieeffizienten  
Einsatz Ihrer Spülmaschine. 

 
• Reinigen Sie das Sieb der Geschirrspülmaschine bei Bedarf. Gehen Sie dabei 

nach der Gebrauchsanleitung des Herstellers vor. 
 
• Füllen Sie regelmäßig fehlenden Klarspüler und Regeneriersalz nach. 
 

Der Pflegedoktor Tipp  
Verwenden Sie Markenartikel namhafter Hersteller mit langjähriger Tradition in 
Service und Leisten. Deutsche Markenprodukte finden Sie unter www.der-
Pflegedoktor.de unter der Rubrik REINIGUNG. 

http://www.der-pflegedoktor.de/
http://www.der-pflegedoktor.de/
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Der Klarspüler 
Der Klarspüler hat die Aufgabe, das Wasser zu entspannen, so dass es als dünner, 
gleichmäßiger Film von Teller, Tassen, Gläsern und Besteck ablaufen kann. Dazu muss er 
das Geschirr gut benetzen   damit im Trocknungsgang das Wasser gleichmäßig abläuft 
und verdunstet. Zurück bleibt trockenes Geschirr ohne Tropfen, Nasen oder Ablaufränder. 
 
Ohne Klarspüler bleiben auf dem Geschirr eingetrocknete „Wassertropfen“ zurück. Diese 
sind besonders gut sichtbar auf Gläsern und Besteck. 
 
Zur Einstellung der richtigen Klarspülerdosierung sind grundsätzlich die Angaben des 
Maschinenherstellers (Betriebsanleitung des Geschirrspülers) zu befolgen. (Quelle: 
Henkel) 
 
Das Regeneriersalz 
Leitungswasser ist je nach Wasserhärte mehr oder 
weniger kalkhaltig. Es kommt zur Kalkfleckenbildung auf 
Geschirr und Besteck, wenn das Wasser der 
Geschirrspülmaschine nicht entkalkt (enthärtet) wird. 
Diese Aufgabe erfüllt die Enthärtungsanlage der 
Spülmaschine. Diese Entkalkung (Enthärtung) muss 
jedoch regelmäßig durchgeführt werden. Diese Aufgabe 
erfüllt das Regeneriersalz. Die Enthärtungsanlage ist also 
nur funktionsbereit, wenn stets ausreichend Spezial-Salz 
im Salzvorratsbehälter vorhanden ist. Es sollte 
ausschließlich dieses hochwertige, reine Spezial-Salz 
eingesetzt werden. Für die einwandfreie Funktion des 
Wasserenthärters ist das rechtzeitige Nachfüllen von 
Regeneriersalz erforderlich. Eine entsprechende Anzeige 
signalisiert das Fehlen von Spezial-Salz. Das Nachfüllen 
sollte unmittelbar vor einem Spülprogramm erfolgen. 
(Quelle: Henkel) 
 

Markenprodukte finden Sie unter www.der-Pflegedoktor.de REINIGUNG. 
 
Der Maschinenreiniger 
Der Maschinenreiniger hat mehrere Funktionen: Er 
beseitigt Ablagerungen besonders von fetthaltigen 
Rückständen und / oder Kalkablagerungen sowohl im 
Innenraum als auch in den nicht sichtbaren, 
wasserführenden Bereichen der Geschirrspülmaschine. 
Die Reinigung sollte 4 – 5 Mal pro Jahr erfolgen. (Quelle: 
Henkel)  
 
 

http://www.der-pflegedoktor.de/
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3. Der Waschautomat / Die Waschmaschine 
 
Die Waschmaschine – heute eine unverzichtbare und nützliche 
Küchenhilfe – in allen Haushalten. Sie sorgt für strahlend saubere 
Wäsche 
 
 

 
 
1. Die Waschmaschine richtig beladen 
Um energieeffizient waschen zu können sollte man das Volumen der Trommel bei jedem 
Waschgang möglichst optimal ausnutzen. Es ist jedoch darauf zu achten, den 
Waschautomat nicht zu überladen. Sonst wird die Wäsche strapaziert, sie knittert und wird 
auch nicht ganz sauber. 
 
2. Das Waschmittel sollte immer richtig dosiert werden 
Eine richtige Dosierung des Waschmittels sorgt für die optimale Reinigung Ihrer Wäsche. 
Achten Sie auf die Angaben des Waschmittelherstellers und auf Hinweise in der 
Bedienungsanleitung des Herstellers. 
 
Inbetriebnahme Ihrer Waschmaschine  
Bitte achten Sie vor Inbetriebnahme der Maschine auf folgende Punkte:  
 
1. Wurde das Transportsicherungsmaterial schon entfernt!  
Dieses Material dient ausschließlich zur Sicherung der Maschine auf dem  
Transportweg und muss entfernt werden.  
 
2. Wasserzulaufschlauch  
Schließen Sie den Wasserzulaufschlauch am Wasserhahn an und öffnen Sie  
diesen vor Inbetriebnahme Ihrer Waschmaschine.  
 
3. Wasserablaufschlauch (Entleerungsschlauch)  
 
1. Maueranschluss  
Stecken Sie den Schlauchhalter an den Entleerungsschlauch. Der Entleerungsschlauch 
wird mit dem Siphon in einer Höhe von mindestens 70 cm und maximal 100 cm 
verbunden. Stellen Sie sicher, dass der Entleerungsschlauch nicht herausfallen kann. 
Sorgen Sie für eine Belüftung des Entleerungsschlauches an der Siphonverbindung, damit 
kein Schmutzwasser zurück ins Gerät gesaugt werden kann. 
Achtung: Der Entleerungsschlauch ist nicht dehnbar. Wenn der Schlauch zu kurz ist, 
kontaktieren Sie bitte den Kundendienst.  
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2. Siphonanschluss  
Für den Siphonanschluss ist auf den Ablaufschlauch ein Gummiformteil montiert. Der 
Ablaufschlauch sollte siphonseitig mit einer Schelle befestigt werden. 
 
3. Wasch- Spülbeckenanschluss  
Der Ablaufschlauch wird mit dem Krümmer über den Rand eines Wasch- oder  
Spülbeckens ausreichender Größe oder in eine Badewanne eingehängt. Der  Beckenrand 
darf jedoch nicht höher als 100 cm über dem Fußboden liegen.  Ein genügend großer 
Abflussquerschnitt muss gewährleistet sein. Kleine  Handwaschbecken eignen sich 
deswegen nicht. Der Ablaufschlauch ist  knickfrei zu verlegen und während des Betriebes 
gegen Herunterfallen zu  sichern (z. B. an der Öse des Krümmers). 
Auslaufhöhe: Minimal 70 cm, maximal 100 cm.  
 
4. Elektrischer Anschluss  
Der Anschluss darf nur über eine vorschriftsmäßig installierte Schutzkontaktsteckdose 
erfolgen. Besondere Vorschriften des örtlichen Elektrizitätswerkes sind genauestens zu 
beachten. 
 
5. Netzstecker in die Schutzkontakt-Steckdose einstecken 
 
Schonen Sie Ihre Wäsche und Ihre Waschmaschine  
Leeren Sie alle Innen- und Außentaschen von Ihrer Wäsche und Kleidungsstücken. 
Achten Sie dabei auch auf Metallteile wie Büroklammen, Sicherheitsnadeln und ähnliches. 
Empfindliche Wäschestücke in einem Netz oder in einem Beutel waschen. (Strümpfe, 
Gardinen, Bügel-BH's, etc.). Schließen Sie die Reißverschlüsse und knöpfen Sie Ihre 
Bezüge zu. Bürsten Sie Sand aus den Taschen und Umschlägen heraus. Entfernen Sie 
Gardinenröllchen oder binden Sie diese in ein Netz oder einen Beutel ein.  
 
Umweltschutz und Spar-Tipps  
Umweltbewusst waschen, das heißt Energie, Wasser und Waschmittel sparen, ohne das 
Waschergebnis zu vernachlässigen. Um Wasser und Waschmittel optimal zu nutzen, 
dauern die heutigen Waschprogramme etwas länger.  
Den wichtigsten Beitrag zum umweltbewussten Waschen können Sie jedoch selbst 
leisten, wenn folgende Spar-Tipps beachtet werden:  
 
1. Maximale Beladung  
Am sparsamsten waschen Sie, wenn die maximale Beladung des jeweiligen Programms 
genutzt wird.  
 
2. Waschen ohne Vorwäsche  
Bei normal verschmutzter Wäsche genügt im Regelfall ein Programm ohne Vorwäsche.  
 
Energiesparprogramme  
Bei den Programmen kann bis zu 30 % Strom gespart werden!  
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Die verlängerte Waschzeit sorgt für eine intensivere Nutzung der reinigungsaktiven 
Substanzen Ihrer Waschmittel. Besonders gut geeignet für flüssige Waschmittel. Welche 
Sparprogramme bei Ihrem Waschautomat vorhanden sind, entnehmen Sie bitte der 
Gebrauchsanweisung des Herstellers. 
 
Ratschläge und Tipps 
  
Beachtenswerte Ratschläge  
• Waschmaschinen sollten nicht als Aufbewahrungsort für getragene Wäsche benutzt 

werden. Feuchte getragene Wäsche begünstigt Pilzbefall und Fleckenbildung. 
• Bei wenig verschmutzter Wäsche bildet sich mehr Schaum als bei stark verschmutzter 

Wäsche. Hartes Wasser verbraucht mehr Waschmittel und vermindert die 
Schaumbildung. Bitte beachten Sie dies bei der Dosierung des Waschmittels. 

• Durch die heutigen Waschmittel (flüssig oder pulverartig) kann sich auch noch im 
letzten Spülwasser oder beim Endschleudern Schaum entwickeln. Dadurch wird das 
Spülergebnis jedoch nicht beeinflusst. 

• Nach Ablauf eines Waschprogramms können vor allem auf dunklen Textilien 
möglicherweise weiße Waschmittelrückstände sichtbar sein. Diese sind nicht die Folge 
einer unzureichenden Spülwirkung. Es handelt sich zumeist um die unlöslichen 
Wasserenthärtungsmittel moderner phosphatfreier Waschmittel. Mögliche Abhilfe: 
Ausschütteln oder Ausbürsten, Waschmittelauswahl überprüfen  bzw. 
Flüssigwaschmittel verwenden. 

• Bitte prüfen Sie, bevor die Wäsche in die Waschmaschine gelegt wird, ob sich 
Metallteile an oder in Wäschestücken, wie beispielsweise Metallknöpfe, Bügel von 
Büstenhaltern usw. nicht lösen können. Es besteht sonst die Möglichkeit, dass 
derartige Teile in den Bottich gelangen und Geräusche verursachen. 

 
Reparaturen dieser Art können auch innerhalb der Garantiezeit nicht kostenlos 
erfolgen. 
 
Pflege und Wartung  
Bei der Pflege und Wartung Ihrer Waschmaschine gehen Sie bitte nach der 
Gebrauchsanweisung des Herstellers vor. Je nach Modell kann die Reinigung durch 
unterschiedliche Handgriffe vorgenommen werden. Bei Wartungs- und Pflegearbeiten 
an Ihrer Maschine bitte aus Sicherheitsgründen den Netzstecker ziehen und den 
Wasserhahn schließen. 
  
Reinigen des Flusensiebes  
Bitte reinigen Sie von Zeit zu Zeit das zum Auffangen von Fremdkörpern, Flusen usw. 
dienende Flusensieb, in der Frontseite des Gerätes. Folgende Handgriffe sind in der Regel 
erforderlich: (Je nach Gerätehersteller und Modell sind unterschiedliche vorgehendweise 
möglich): 
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1. Flusensieb-Klappe öffnen (z. B. mit einem Schraubendreher) und einen Behälter  
    für das Restwasser unterstellen.  
 
2. Flusensieb-Knebel nach links entgegen dem Uhrzeigersinn in vertikale Position  
    drehen und das Restwasser ablaufen lassen.  
    Achtung! Je nach Restmenge kann es erforderlich sein, das Auffanggefäß  
    mehrfach zu entleeren.  
 
3. Anschließend Flusensieb soweit aufschrauben bis es herausgenommen werden  
    kann. Flusensieb-Körper unter fließendem Wasser reinigen.  
 
4. Flusensieb wieder einsetzen und fest verschrauben. Klappe schließen.  
    Achtung: Aus Sicherheitsgründen muss die Klappe während des Betriebs  
    geschlossen sein!  
 
Bitte beachten Sie, dass es durch ein verstopftes Flusensieb zu 
Funktionsstörungen im Programmablauf kommen kann. Bevor Sie den 
Kundendienst rufen, überprüfen Sie bitte grundsätzlich das Flusensieb, denn 
derartige Kundendiensteinsätze können nicht kostenlos erfolgen. 
 
Wartung der Laugenpumpe 
Stellen Sie den Programmwähler auf AUS und ziehen Sie den Netzstecker an Ihrer 
Waschmaschine.  
 
1. Öffnen Sie die Service-Klappe und nehmen Sie diese ab.  
 
Für Modelle mit Entleerungsschlauch:  
2. Entleerungsschlauch aus der Halterung nehmen und aus dem Gehäuse ziehen.  
    Verschluss-Kappe abziehen, Lauge abfließen lassen.  
    Nach der Entleerung Verschluss-Kappe wieder aufdrücken und den Entleerungs-  
    schlauch in die Halterung einsetzen.  
 
Für Modelle ohne Entleerungsschlauch:  
2* Drehen Sie den Pumpendeckel vorsichtig auf, bis die Waschlauge abzulaufen  
     beginnt. Wenn die Service-Klappe halb voll ist, drehen Sie bitte den Pumpen-  
    deckel wieder zu und entleeren die Service-Klappe. Wiederholen Sie diesen  
    Vorgang, bis die Waschlauge vollständig ausgelaufen ist.  
 
3. Schrauben Sie den Pumpendeckel vorsichtig ab (Restwasser). 
  
4. Reinigen Sie anschließend den Innenraum, das Gewinde des Pumpendeckels  
    und das Pumpengehäuse. (Das Flügelrad der Laugenpumpe muss sich drehen  
    lassen).  
 
5. Setzen Sie den Pumpendeckel wieder ein und verschrauben Sie ihn.  
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6. Setzen Sie die Service-Klappe wieder ein und verschließen Sie diese.  
    Um zu verhindern, dass beim nächsten Waschen Waschmittel ungenutzt in den  
    Ablauf fließt, gießen Sie bitte 1 Liter Wasser in die Kammer II und wählen an Ihrer  
    Waschmaschine das Programm ABPUMPEN aus. 
 
Achtung: 
Gehen Sie bitte bei den Pflege- und Wartungsarbeiten immer nach der 
Gebrauchsanleitung des Herstellers vor. Je nach Hersteller und Modell können die 
dafür notwendigen Handgriffe unterschiedlich sein. 
 
Reinigung der Waschmittelschublade  
Die Kammern der Waschmittelschublade sollten von allen erkennbaren 
Waschmittelverkrustungen gesäubert werden. Die komplette Waschmittelschublage kann 
zum Reinigen entnommen werden. (Achten Sie bitte auf die Anleitung des Herstellers 
um die Waschmittelschublade bei der Herausnahme nicht zu beschädigen).  
 
Verwenden Sie bei Reinigen der Waschmittelschublade keine metallischen Gegenstände, 
eine Bürste und heißes Wasser (nicht kochend) genügen vollständig.  
 
Nach der Reinigung setzen Sie die Waschmittelschublade gemäß der Anleitung des 
Geräteherstellers wieder ein. 
  
Reinigung der Wassereinlaufsiebe  
Achtung: Stromschlaggefahr! Aqua-Stop-Sicherheitseinrichtungen dürfen nicht in das 
Wasser getaucht werden. Sie haben ein elektrisches Ventil).  
 
Die Siebe im Wasserzulauf sollten von Zeit zu Zeit gereinigt werden, spätestens jedoch 
dann, wenn bei geöffnetem Wasserhahn kein oder nicht genügend Wasser in das Gerät 
einläuft. Die Siebe befinden sich in der Schlauchverschraubung am Wasserhahn und im 
Anschlussstutzen an der Geräterückseite. 
  
Achtung! Wasserhahn schließen.  
• Wasserzulaufschlauch am Wasserhahn abschrauben, Sieb entnehmen und mit einer 

kleinen Bürste reinigen. 
• Wasserzulaufschlauch, je nach Modell, an der Geräterückwand abschrauben und das 

Sieb im Anschlussstutzen herausziehen und reinigen. 
  
Bitte beachten Sie, dass beim Wiedereinschrauben des Wasserzulaufschlauches  
die Dichtungen wieder eingelegt und die Überwurfmuttern fest angezogen werden.  
 
Öffnen Sie anschließen den Wasserhahn und überprüfen Sie die Dichtheit der  
Anschlussstellen.  
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Pflege des Waschvollautomaten  
Das in der Regel durch ausgewählte Einbrennlacke geschützte Gehäuse erspart Ihnen 
eine besondere Pflege. Das Abwischen nach dem Waschen mit einem feuchten Tuch ist 
vollkommen ausreichend. Keinesfalls dürfen jedoch Scheuermittel und Lösungsmittel 
verwendet werden. 
 
Damit die Trommel austrocknen kann, lassen Sie bitte nach dem Waschen das 
Einfüllfenster, oder den Deckel je nach Modell noch einige Zeit geöffnet. Die 
Waschtrommel besteht aus „Edelstahl rostfrei“ und ist damit weitgehend korrosionsfest. 
Treten trotzdem Rostansätze auf, so ist das stets auf eisenhaltige Fremdkörper 
zurückzuführen, die mit der Wäsche eingebracht wurden. Fremdrost ist auch bei 
„Edelstahl rostfrei“ möglich.  
 
Waschmaschine entkalken  
Wie entsteht Kalk?  
Kalk entsteht durch hartes Wasser.  
Wen stört der Kalk?  
Kalk ist ein schlechter Wärmeleiter. Er isoliert den Heizkörper 
gegenüber dem Wasser. Der Heizkörper versucht diese Isolation zu 
umgehen und erhöht die Leistung um den Ausgleich herzustellen. 
Dadurch entsteht ein höherer Energieverbrauch und letztlich brennt der 
Heizwiderstand durch. Der Heizkörper muss ausgetauscht werden. 
 
Wenn Sie den Härtegrad Ihres Wassers kennen, können Sie Ihr 
Waschpulver nach Vorschrift des Herstellers dosieren. Im Waschmittel 
ist bereits der Wasserenthärter enthalten. 
 
Was können Sie tun, wenn Ihre Maschine bereits verkalkt ist?  
Ganz einfach entkalken!  
Bei der Dosierung halten Sie sich bitte an die Angaben des Herstellers.  
Professionelle Produkte für die Entkalkung finden Sie in unserem Pflegedoktor-Shop. 
Diese Produkte lösen die vorhandenen Ablagerungen an der Heizung und an den 
Trommelwänden wieder ab. Die Maschine ist wieder kalkfrei.  
Wenn Ihre Maschine mit einem Emailbottich ausgestattet ist, sollten Sie diese nicht 
entkalken. Das Mittel kann den Bottich angreifen.  
 
Gummiteile an der Waschmaschine  
Teile aus Gummi unterliegen nicht nur dem Verschleiß, sondern auch der natürlichen 
Alterung. Dies trifft für alle Gummiteile Ihres Waschautomaten zu. Wir empfehlen Ihnen die 
sorgfältige Beobachtung. Nach langer Betriebszeit sollten Sie den Wasserzulaufschlauch 
auswechseln. Bestellen können Sie dieses Ersatzteil bei Ihrem zuständigen Kundendienst. 
 

Der Pflegedoktor Tipp: Verwenden Sie Markenartikel namhafter Hersteller mit 
langjähriger Tradition in Service und Leisten. Deutsche Markenprodukte finden 
Sie unter www.der-Pflegedoktor.de unter der Rubrik REINIGUNG. 

http://www.der-pflegedoktor.de/


 

 

Der Pflegedoktor 
 

Ratgeber 

 

 15

 
 
 
4. Das Glaskeramik-Kochfeld / Der Backofen 
 
Der Herd – heute ein unverzichtbarer und nützlicher Küchenhelfer – 
in allen Haushalten. Er sorgt für die tägliche warme Mahlzeit. 
 
 

 
 
Das Glaskeramik-Kochfeld – Reinigung und Pflege  
Achtung:  
Das Glaskeramik-Kochfeld darf nicht mit dem Dampf- 
strahlreiniger gereinigt werden. Lassen Sie den Herd 
so lange stehen, bis er abgekühlt ist. 
 
Die Reinigungsmittel wählen Sie je nach dem 
Verschmutzungsgrad aus:  
• Leicht angebrannte Verunreinigungen wischen Sie mit 

einem angefeuchtetem Tuch ab. 
• Fest angebrannte Verunreinigungen (insbesondere angeschmolzene Alufolie, 

oder zuckerhaltige Speisen) kann man mit dem Glasschaber entfernen. 
• Fettspritzer, metallisch glänzende Verfärbungen und dergleichen entfernt man 

mit chemischen Mitteln zur Pflege der Glaskeramik-Kochplatten.  
 
Die Glaskeramik-Kochplatte wird bei sachgemäßer Behandlung lange schön 
aussehen, dabei sollten Sie jedoch folgendes beachten: 
 
1. Verwenden Sie auf keinen Fall scheuernde oder chemisch aggressive Reinigungs-  
    mittel. (Scheuerpulver usw.).  
 
2. Auch Sandkörner vom Gemüseputzen können an dem Topfboden kleben bleiben  
    und die Ursache für Kratzer sein. Alles was anschmelzen kann. (z.B.: Alufolie,  
    Kunststoffe, insbesondere Zucker), sind fern von der heißen Kochstelle zu halten.  
    Falls eine der oben genannten Substanzen angeschmolzen ist, ist diese sofort – in  
    heißem Zustand – mit dem Glasschaber mit Rasierklinge zu entfernen. Damit  
    vermeiden Sie, dass die Kochstelle beschädigt wird. 
  
3. Der Beschädigung der Glaskeramik-Kochplatte durch angeschmolzenen Zucker,  
    oder zuckerhaltige Speisen kann man vorbeugen, indem man die Oberfläche der  
    Keramik-Platte mit einer dünnen Silikonschicht überzieht. Dieser Überzug ist zeit-  
    weise zu erneuern, denn seine Hitzebeständigkeit ist zu klein.  
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4. Die Schutz- und Pflegemittel für Glaskeramik-Kochplatten geben den Heizstellen  
    einen Glanz, die dünne Konservierungsschicht bewirkt, dass die Keramik-Platte  
    über eine bestimmte Zeit nicht schmutzig wird. Deswegen ist es ratsam, die  
    Konservierungsreinigung vorbeugend vor jedem Kochen durchzuführen. 
  
Der Backofen – Reinigung und Pflege  
Der Innenraum des Backofens ist mit keramischem Email beschichtet. Um die  
hartnäckigen Flecken zu entfernen, kann man spezielle, für die Reinigung der Backöfen 
bestimmte Mittel verwenden. 
 
Bitte beachten Sie die Empfehlungen des Hersteller dieser Reinigungsmittel.  
Professionelle Reinigungsmittel finden Sie beispielsweise auch in unserem Shop unter 
www.der-Pflegedoktor.de - REINIGUNG 
  
Das Innenglas der Türe und Lampenschirm können Sie mit Geschirrspülmittel reinigen. 
  
Putztipps für den Backofen  
• Krustige Flecken und eingebrannte Ölflecken werden vermieden, wenn Sie nach 

dem Backen mit einem feuchten Lappen nachwischen. 
  
• Nützen Sie Ihre Spülmaschine. Wenn Sie den Putzaufwand so gering wie möglich 

halten wollen. Sie können Grillrost, Plätzchenausstecher und abnehmbare Herdknöpfe 
in die Geschirrspülmaschine packen. Allerdings sind nicht alle Modelle 
spülmaschinenfest. Dann helfen nur Schwamm und Spülmittel. Was Fenster glänzen 
lässt, schadet auch dem Backofen nicht. 

  
• Die Glasfront glänzt besonders schön, wenn Sie mit Zeitungspapier nachpolieren. 
 

Der Pflegedoktor Tipp  
Verwenden Sie Markenartikel namhafter Hersteller mit langjähriger Tradition in 
Service und Leisten. Deutsche Markenprodukte finden Sie unter www.der-
Pflegedoktor.de unter der Rubrik REINIGUNG. 

 
 
Glaskeramik-Reiniger-Set AEG Electrolux. Inhalt: 1 x 
Glaskeramik-Reiniger 250 ml, 1 x Glasschaber für 
Glaskeramik-Kochfeld. Dieses professionelle Reinigungs-Set 
schützt Ihr Kochfeld und erleichtert die Wartung. Das ideale 
Reinigungs-Set aus Reiniger und Schaber entfernt mühelos 
Speisereste, Fett, Kalkablagerungen und Wasserränder. Das 
Set erleichtert Ihnen die Reinigung und Pflege. Anwendung: 
Zur Beseitigung von Fett-, Kalkstein- oder Wasserspuren. Mit 
einem weichen trockenen Lappen auftragen, der mit ein paar 
Tropfen des Produktes getränkt ist. Vor Gebrauch schütteln. 
 
 

http://www.der-pflegedoktor.de/
http://www.der-pflegedoktor.de/
http://www.der-pflegedoktor.de/


 

 

Der Pflegedoktor 
 

Ratgeber 

 

 17

 
 
5. Die Kaffeemaschine 
 
Die Kaffeemaschine – ist heute das am meisten genutzte 
Haushaltsgerät. 
 

 
 

 
 
Aber unser Leitungswasser enthält oft viel Kalk und Mineralien. Hartes Wasser führt auf 
die Dauer zu Kalkablagerungen. Diese Kalkablagerungen findet man  im Wassertank 
und im Wasserzulaufschlauch der Kaffeemaschine. Durch die ständige Nutzung verkalkt 
der Kaffeeautomat sehr schnell. Eine regelmäßige Entkalkung verlängert nicht nur die 
Lebensdauer der Maschine, sondern sorgt durch eine bessere Wasserqualität  für eine 
bessere Lebensqualität und  wir fühlen uns wohl. 
 
Ist der Kaffeeautomat stark verkalkt benötigt die Maschine mehr Zeit um das Wasser auf 
die richtige Temperatur zu bringen, somit steigt auch der Energieverbrauch 
(Kostensteigerung). 
 
Sie sollten bei der Reinigung und Entkalkung der Kaffeemaschine stets nach der 
Anweisung des jeweiligen Herstellers vorgehen. Achten Sie auch auf die Empfehlung des 
Reinigungsmittel-Herstellers. So vermeiden Sie eventuelle Schäden am Außendekor des 
Kaffeeautomaten. 
 
Manche Kaffeemaschinen haben abnehmbare Teile die Sie in der Spülmaschine reinigen 
können, achten Sie stets die Anweisung der Gerätehersteller. 
 
Hersteller von Kaffeemaschinen und Kaffeeautomaten empfehlen zur Entkalkung und 
Reinigung die handelsüblichen Reiniger. 
 
 
 
Kalklöser für Koch- Heißwassergeräte und Kaffeemaschinen. 
Zur gründlichen und schonenden Entkalkung von Kochgeräten, 
Heißwassergeräten und Kaffeeautomaten. Mit diesem Entkalker 
sorgen Sie dafür, dass Ihre Heißwassergeräte und 
Kaffeemaschinen länger halten. Gesünder Leben durch bessere 
Wasserqualität ohne Kalk. Einfach und schnelle Handhabung durch 
Gebrauchsanleitung auf der Flasche. Inhalt 500 ml. 
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Wichtig: 
 
• Wer guten Kaffee trinken will, muss regelmäßig seine Kaffeemaschine reinigen. 

Eine gute Wasserqualität bedeutet unbeschwerten Kaffeegenuss. 
 
• Eine verkalkte Kaffeemaschine heizt das Wasser nicht mehr richtig auf, 

der Kaffee kann nicht mehr optimal zubereitet werden. 
 

Der Pflegedoktor Tipp  
Verwenden Sie Markenartikel namhafter Hersteller mit langjähriger Tradition in 
Service und Leisten. Deutsche Markenprodukte finden Sie unter www.der-
Pflegedoktor.de unter der Rubrik REINIGUNG. 

 
 

 
 
 
 
6. Der Kühlschrank 
 
Was gehört wo hin in den Kühlschrank? 
Bei richtigem einordnen bleiben die Lebensmittel länger frisch! 
 
 
 
 

 
 
Bei richtigem einordnen bleiben die Lebensmittel länger frisch. 
 
Die Kühlschranktüre 
In der Kühlschranktüre ist Platz für Butter, Eier, Getränke, Konfitüre und Senf. 
 
Das Gemüsefach 
 In das Gemüsefach gehören alle Gemüse- und Obstsorten. 
 
Was kann man eingefrieren? 
Eingefroren werden können: Fisch, Fleisch, Butter und Brot. 
Plastiktüten oder ähnliches sollten beim Eingefrieren von Lebensmittel nicht verwendet 
werden. 
 
Pflege und Reinigung 
Um Verunreinigungen und schlechte Gerüche im Kühlschrank zu vermeiden, sollten Sie 
diesen in regelmäßigen Abständen reinigen. 
 

http://www.der-pflegedoktor.de/
http://www.der-pflegedoktor.de/
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Geruchsentferner für Kühlschrank AEG Electrolux 
Geruchsentferner für Kühlschrank AEG Electrolux. Inhalt: 1 Stück. 
Dieser Geruchsabsorber enthält ein Gel mit einem Luft 
erfrischenden Mittel, das alle unangenehmen Gerüche aus Ihrem 
Kühlschrank verbannt. Für eine optimale Wirkung auf eine Ablage 
legen – nicht in ein geschlossenes Fach. Bitte entfernen Sie die Gel-
Schutzkappe vor dem Gebrauch. Einsatzdauer: Circa. 3 Monate. 
Parfümfrei. 
 

 

Kühlschrank-Reiniger AEG Electrolux 
Kühlschrank-Reiniger AEG Electrolux. Inhalt: 500 ml. Dieses 
biologisch abbaubare Produkt beseitig alle Verunreinigungen in 
Ihrem Kühlschrank. Dieser professionelle Kühlschrank-Reiniger ist 
ebenfalls wirksam gegen schlechte Gerüche, die diese hervorrufen 
können. Anwendung: Zuerst Aufsprühen und dann mit einem 
feuchten Lappen reinigen. Ein Auswaschen ist nicht erforderlich. 
  
 
Professionelle und biologisch abbaubare Produkte finden Sie unter 
www.der-pflegedoktor.de  REINIGUNG. 
 

 
 
 
7. Der Staubsauger 
 
Die Gefahr für den Trockensauger 
Mit dem Staubsauger sollten Sie niemals 
Wasser, andere Flüssigkeiten oder leicht 
entzündbare Substanzen auf. Saugen Sie 
Asche erst auf, wenn sie völlig ausgekühlt ist. 

 

 
 
Warnhinweis:  
Prüfen Sie, bevor Sie das Gerät in Betreib nehmen, ob die Spannungsangabe auf dem 
Gerät mit der örtlichen Netzspannung übereinstimmt. Benutzen Sie das Gerät nicht, wenn 
das Netzkabel, der Netzstecker oder der Staubsauger selbst beschädigt ist. 
 
Achtung: 
Saugen Sie keine größeren Gegenstände auf, weil dadurch das Saugrohr oder der 
Saugschlauch verstopfen kann. 
 

http://www.der-pflegedoktor.de/
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Wenn Sie den Staubsauger zum Entfernen von Asche, feinem Sand, Kalk, Zementstaub 
oder ähnliches verwenden, verstopfen die Poren des Staubbeutels und des 
Motorschutzfilters. 
 
Wenn die Saugleistung stark nachlässt, ersetzen Sie den Staubeutel und reinigen Sie den 
Motorschutzfilter. 
 

Staubsaugerbeutel finden Sie unter www.der-pflegedoktor.de  
STAUBSAUGERBEUTEL. 

 
Ziehen Sie stets den Netzstecker aus der Steckdose, bevor Sie den Staubbeutel 
ersetzten, oder die Filter reinigen. 
 
Verwenden Sie das Gerät keinesfalls ohne Staubbeutel oder Motorschutzfilter, da dies den 
Motor beschädigt und die Lebensdauer des Gerätes verkürzen kann. 
 
Reinigung und Wartung 
1. Schalten Sie den Staubsauger aus und ziehen Sie den Netzstecker aus der 

Steckdose   bevor Sie Zubehörteile zu Reinigen abnehmen. 
 
2. Reinigen Sie den Staubsauger und Teile davon mit einem feuchten Tuch. 
 Die Teile des Staubsaugers dürfen nicht in der Geschirrspülmaschine 

gereinigt werden. 
 Beachten Sie stets die Hinweise in der Gebrauchsanweisung des Geräteherstellers. 
 
Staubsaugerbeutel Electrolux, Philips, Filter Clean E 
5/PH 5 
Staubsaugerbeutel Electrolux, Philips, Filter Clean E 
5/PH 5, Qualität aus Deutschland. 10 
Doppellagenbeutel mit Motorschutzfilter und 
Staubverschluss passend für AEG. Passend für viele 
Marken und Gerätetypen in der Artikelbeschreibung in 
unserem eShop. 
 
 
Staubsaugerbeutel Miele Org. Gr. G, H, N, Filter 
Clean M 1 / 4 
Staubsaugerbeutel Miele Org. Gr. G, H, N, Filter Clean 
M 1 / 4 Qualität aus Deutschland. 10 Doppellagenbeutel 
mit Microfilter, Motorschutzfilter und Staubverschluss 
passend für viele Miele Modelle in der 
Artikelbeschreibung in unserem eShop. 
 
 
 

http://www.der-pflegedoktor.de/
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Den HEPA – Abluftfilter reinigen 
1. Um eine optimale Leistung zu erzielen, sollten Sie den HEPA – Filter jedes Mal 

reinigen, wenn Sie den Staubeutel ersetzen. 
 
 Gehen Sie bei der Entnahme und der Wiedereinsetzung des HEPA – Filters genau 

nach den Angaben des Geräteherstellers in der Bedingungsanleitung vor. 
 
2. Nehmen Sie den HEPA – Abluftfilter heraus. 
 
3. Waschen Sie die Seite des HEPA – Abluftfilters mit den Falten unter heißem, 

langsam fließendem Wasser. 
 
 Halten Sie den Filter so, dass die Seite mit den Falten nach oben zeigt und das 

Wasser parallel zu den Falten fließt. Halten Sie den Filter so, dass das Wasser den 
Schmutz aus den Falten spült. 

 
 Drehen Sie den Filter um 180° und lassen Sie das Wasser nun entlang der Falten in 

die entgegengesetzte Richtung fließen. 
 Fahren Sie mit dem Vorgang fort, bis der Filter sauber ist. 
 
 Reinigen Sie den HEPA – Abluftfilter niemals mit einer Bürste. 
 
 Hinweis: Durch das Reinigen wird zwar die ursprüngliche Farbe des Filters 

nicht wieder hergestellt, wohl aber dessen Filterleistung. 
 
4. Schütteln Sie das Wasser sorgfältig von der Oberfläche des HEPA – Abluftfilters 

ab. Lassen Sie den Filter vollständig trocknen, bevor Sie ihn in den Staubsauger 
einsetzen. 

 
5. Setzen Sie den trockenen HEPA – Abluftfilter wieder in das Gerät ein. Bitte 

beachten Sie beim Einsetzen des Filters die Anweisungen des Geräteherstellers. 
 
Den Motorschutzfilter reinigen 
Um eine optimale Leistung zu gewährleisten, reinigen Sie den Motorschutzfilter 
mindestens einmal pro Jahr. Gehen Sie bei der Entnahme des Motorschutzfilters und 
bei der anschließenden Wiedereinsetzung genau nach den Anweisungen des 
Geräteherstellers vor. 
 
Wenn Sie den Motorschutzfilter aus Ihrem Gerät entnommen haben, nehmen Sie den 
Filter aus dem Halter, und schütteln Sie den Motorschutzfilter über einem Mülleimer aus. 
 
Setzten Sie den Filter in die Halterung ein, und schieben Sie diesen wieder in das Gerät. 
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Den Staubsaugerbeutel wechseln 
Wechseln Sie den Staubbeutel gegen einen neuen aus, sobald die Staubfüllanzeige 
dauerhaft ihre Farbe geändert hat. 
 
1. Schalten Sie das Gerät aus, und ziehen Sie den Netzstecker aus der Steckdose. 
 
2. Gehen Sie beim Austausch des Staubbeutels genau nach der Anleitung des 

Gerätebetreibers vor. 
 
Den HEPA-Abluftfilter ersetzen 
 
Ziehen Sie stets den Netzstecker aus der Steckdose, bevor Sie den Filter auswechseln.  
Ersetzen Sie den HEPA-Abluftfilter alle 12 Monate. 
 
Um einen alten Filter durch einen neuen Filter zu ersetzen, befolgen Sie bitte die  
Anweisungen des Herstellers. 
 

Der Pflegedoktor Tipp  
Verwenden Sie Markenartikel namhafter Hersteller mit langjähriger Tradition in 
Service und Leisten. Deutsche Markenprodukte finden Sie unter www.der-
Pflegedoktor.de unter der Rubrik STAUBSAUGERBEUTEL. 
Damit der Staub im Beutel bleibt. 

 
 

 
8. Die Küche - der Mittelpunkt unseres 

häuslichen Lebens 
 
Unsere Küche heute nicht nur ein Ort für die 
Zubereitung leckerer Speisen und Getränke. Sie ist 
auch ein Ort modernster Haustechnik in optisch 
formschöner Eleganz. 
 

 
 
Die Küche des heutigen Jahrhunderts wird in vielen Formen und Farben angeboten. Von 
besonderer Eleganz erscheinen hier modern strukturierte Edelstahloberflächen. 
 
Diese modern strukturierten Edelstahloberflächen sollten regelmäßig gepflegt werden. 
Diese Pflege bietet ein mit Spezialöl getränktes Pflegetuch. Entwickelt und hergestellt 
nach der Rezeptur von Reckitt-Benckiser reinigt dieses Pflegetuch hocheffizient Ihre 
Edelstahloberflächen. Es hemmt die Auflagerung von Schmutz und verhindert 
beispielsweise Fingerabdrücke auf der Oberfläche. Darüber hinaus hat es eine reinigende 
und pflegende Wirkung. Dieses Produkt ist Lebensmittel unbedenklich. 

http://www.der-pflegedoktor.de/
http://www.der-pflegedoktor.de/
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Bei neuen Geräten die kalte Oberfläche mit einem Tuch, der Maserung nach gleichmäßig 
einreiben. 
 
Bei bereits benutzten Geräten erst mit heißem Wasser und einem Handspülmittel 
vorreinigen. Danach wie beschrieben behandeln. Nach kurzer Einwirkzeit mit einem 
trockenen, flusenfreiem Tuch oder Küchenkrepp nachreiben. 
 
Wenn Sie diesen Vorgang in regelmäßigen Abständen wiederholen, ist das Ergebnis eine 
dauerhafte hocheffiziente Reinigung für Ihre gesamten Edelstahloberflächen mit 
streifenfreiem Glanz. 
 
Dieses Spezialöl nach der bewährten Rezeptur von Reckitt-Benckiser ist 
auch in einer 100 ml Flasche erhältlich. 
 
Ein Produkt von Profis für die Profis im Haushalt! 
 
Der Pflegedoktor Tipp  
Verwenden Sie Markenartikel namhafter Hersteller mit langjähriger 
Tradition in Service und Leisten. Deutsche Markenprodukte finden 
Sie unter www.der-Pflegedoktor.de unter der Rubrik REINIGUNG. 
  
 

 
 

 
 

 
 

http://www.der-pflegedoktor.de/
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Qualität 
 
Für Sie als unsere Kunden kaufen wir nur Qualitätsmarken ein, deren Wirkung wir als 
Produkt getestet und für gut befunden haben. Sollten Sie mit einem Produkt von uns nicht 
zufrieden sein, dann tauschen wir das gerne kostenlos um oder erstatten Ihnen den vollen 
Kaufpreis. Wir geben Ihnen eine 100 % tige Rücknahmegarantie. 
 

Günstige Preise – Markenprodukte – Qualitätsprodukte – 
Rücknahmegarantie – schnelle Lieferung 

 
Hier eine Auswahl unserer Markenprodukte: 
 

 
 

                                                                                                                                                    
 
AS Ulm 
Der Pflegedoktor 
Eberhard-Finckh-Strasse 26..... 
D-89075 Ulm 
Inhaber:..Achim Schmid 
Telefon:..0731/2074757 
Fax:........0731/92773-13 
E-Mail:....info@asulm.de 
Internet:..www.asulm.de 
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